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— 1.52 —

Und wie bewies die größte Geistersonne
Dcm sterblichen Geschlechte durch die That,

Daß er der Eine sei, dcr längstvcrhcißen.
Den droben über Sternen Engel preisen?

Geh' hin, o Frager, an das Scegestabe,
Wo cin Kapernaum so lieblich stand
Betritt im Geiste Nains Blumenpfade,
Wo mâ'cht'ger wirkte noch die Wunderhand.

Vcrseze dich dann aus Bethaniens Fluren;
Siehst da nicht überall der Gottheit Spuren?

Dort hat der Gottmensch Dreien seiner Brüder
Das Leben, das so theuxe, neu geschenkt.
Doch wichtiger für seines Reiches Glieder
Ist, daß er auch der Sünde Joch gesprengt,

Indem cr geistig Todte neu belebte
Und sie durch Wahrheit frei zu machen strebte.

Beleben also, das war seine Wonne,
Belebend seines Wortes heil'ge Macht.
Beleben wird, als unsre Geistersonne
Roch oft er todter Herzen knstr« Nacht,

Daß sie mit bangem angsterfülltem Beben
In seinem Heile suchen neues Leven»

Ii I. A. JenM.

Der verantwortliche Redaktor snd Verleger: I. I. Pogt in Diesbach bei Thun.

Anzeigen.
Literarisches.

Die Redakzion des Schulblattes macht sämmtliche Lehrer und
Freunde eiuer gesunden, Körper und Geist 'umfassenden
lebenskräftigen Jugendbildung auf nachstehend verzeichnete Schriften von
unserm trefflichen Turnlehrer Nig geler aufmerksam, und wiederholt
dabei die oft gesagte, aber überall noch immer viel zu wenig beherzigte

Wahrheit, daß zur Vermittelung einer gesunden Seele
in einem gesunden Körper das Turnen ein Erfordermß ist,
das weder durch Landarbeit noch anderweitige Bewegungen ersezt
werden kann, weil diesen das pädagogische Moment, die stufenweise
Uebung der Glieder- und Körpcrkräfle abgeht. — Wir anempfehlen
daher Zedent Lehrer und Schulfreund zur Anschauung und Benuzung
;^Das Turnen, sein Einfluß und seine Verbreitung."

Eine vom Bernischen Kantonalturnverein gekrönte
Prcisschrift; — Preis 30 Rappen —

„Anleitung zum Turnunterricht", erste Stufe. — Preis
60 Rappcn. — (Die so lgendc» stufen werden im Laufe dieses Jahres dem
Druk übergeben.)
Beide Schriften sind gegen frankirte Einsendung des Preises

zu haben beim Verfasser:
I. îliggeter,

Turnlehrer, in ckuux-à-lonâs.
Druk von I. Marti in Thun.
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